
Robert Castel zeigt in diesem Buch die
Genese eines tendenziell alle gesellschaft-
lichen Bereiche umfassenden Bevormun-
dungsprozesses auf: die Verwandlung so-
zialer Probleme in technische Verwaltungs-
aufgaben, die zunehmend mit psychia-
trischen Mitteln gelöst werden, von denen
immer neue Varianten entwickelt werden.
»Vom Paradigma der Internierung zum
allgemeinen Interventionismus, vom harten
Paternalismus zur symbolischen Gewalt
der Interpretation: das ist die Metamor-
phose, die wir beschreiben wollen.«

stw

st
w
451

C
as

te
l

D
ie

ps
yc

hi
at

ri
sc

he
O

rd
nu

ng

Robert Castel
Die psychiatrische

Ordnung
Das goldene Zeitalter des Irrenwesens

suhrkamp taschenbuch
wissenschaft

www.suhrkamp.de


